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Zurich — Zurich — Zurlgo
1904. 18. Juli. Inhaberin der Firma J. Gredig in Winterthur ist Fran

Julia Gredig geh. Richll, von Sils (Domleschg), in Winterthur. Betrieh des
Gasthofs zur Post. Unterthorgasse 39.

18. Juli. Die Kolloktivgesellschalt unter der Firma J. Castioni & Cle
in Rikon-Zell (S. H. A. B. Nr. 184 vom 7. Mai 1903, pag. 733) —
Gesellschafter : Joseph Castioni und Francesco Piöarotti — hat sich aulgelöst
und es ist diese Firma erloschen.

Inhaher der Firma J. Castioni in Rikon-Zell, welohe die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Joseph Castioni, von
Stabio (Tessin), in Rikon-Zell. Baugeschält. In Rikon.

18. Juli. Die Firma L. Zollinger-Hauser in Altstetten (S. H. A. B.
Nr. 262 vom 2. Juli 1903, pag. 1045) ist infolge Aufgahe des Geschäftes
erloschen.

18. Juli. Die Firma Laumann & Cie in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 292
vom 23. Juli 1903, pag. 1165) — Gesellschafter: Carl Adolf Laumann und
Fritz Lüling — ist infolge Auflösung diosor Kollektivgesellschaft erloschen.

Carl Adolf Laumann, von Essen a. Rh. (Preussen), und Paul Laumann,
von Essen a. Rh., beide in Zürich Ir haben unter der unveränderten Firma
Laumann & Cie in Zürich I eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Juli 1904 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven
der aufgelösten.Kollektivgesellschaft übernimmt. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist: Carl Adolf Laumann, und Kommanditär ist Paul Laumann,
mit dem Betrage von Fr. 1000 (Frankon tausend). Kaufhaus aller Waren.
Limmatquai 22.

18. Juli. Die Aktionäre der Seidenwaareufabrik vorm. Edwin Naef
A. G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 2 vom 3 Januar 1903, pag. 6) haben in
ihrer Generalvorsammlung vom 21. Juni 1904 die Statuten revidiert,
demzufolge nachstehende Aendorungen früher publizierter Tatsachen eingetreten
sind: Gegenstand des Unternehmens ist: Fabrikation und Handel in Seidenstoffen.

Die Aktlentitel lauten nunmehr auf den Inhaher. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft 1st das «Schweizerischo Handelsamtsblatt» in
Bern. Der Verwaltungsrat bezeichnet diejenigenPersonon aus seiner Mitte
oder ausserhalb derselhen, welchen die rechtsverbindliche Unterschrift
für die Gesellschaft zusteht. In der Führung der Unterschriften und
Prokuren ist keine Aenderung eingetreten.

19. Juli. In der Firma J. Leopold Wyler & Cle, vorm. Leopold Mayer-
Wyler in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 246 vom23. November 1893, pag. 999)
ist die Prokura des Leopold Mayer-Wyler infolge dessen Hinschiedes erloschen.

19. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma J. Leopold Wyler
& O, vorm. Leopold Mayer-Wyler In Zürich I (S. H. A. B. Nr. 246
vom 23. November 1893, pag. 999) -- Gesellschalter: Joseph Leopold
Wyler und Julius Leopold Wyler — hat sich infolge Umwandlung in eine
Kommanditgesellschaft aufgelöst.

Joseph Leopold Wyler, dessen Sohn Max Joseph Wyler, heide von
Zürich, und Julius Leopold Wyler, von Neu-Endlngen (Aargau), alle in
Zürich I, hahen unter der unveränderten Firma J. Leopold Wyler & Cle,
vorm. Loopold Mayer-Wylor in Zürich I eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Juni 1904 ihren Anfang nahm und die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellscbaft ühernlmmt. Unheschränkt
haftende Gesellschafter sind: Joseph Leopold Wyler und dessen Sohn Max
Joseph Wyler, und Kommanditär ist Julius Leopold Wyler, mit dem Betrage
von Fr. 50,000 (Franken fünfzigtausend). Seidenwaren und Seidenbänder
en gros. Löwenstrasse 71.

19. Juli. Evangelisches Töchterinstitut Bocken inHorgen (S. H. A. B.
Nr. 10 vom 12. Januar 1904, pag. 37). An Stelle von Albert Walder, alt
Pfarrer, ist als Aktuar dieses Vereins gewählt worden Conrad Graf-Hiestand,
von Speicher (Appenzell A.-Rb.), in Richterswil. Derselbe führt kollektiv
mit dem Präsidenten Dr. Friedrieb Hess die rechtsverbindliche Unterschrift.

19. Juli. Unter der Firma Immobilien-Genossenschaft Winterthur hat
sioh mit Sitz in Winterthur und auf unhestimmteDauer eine G en os s en-schaft gehildet, welohe den An- und Verkauf von Immobilien, sowie die
Verwaltung eigener und fremder Liegenschaften hezweckt. Die Statuten
datieren vom 18./23. Juni 1904. Mitglied kann jede physische oder juristische
Person werden,die im Besitz der Handlungsfähigkeit ist. Eintrittsgesuche sind
schriftlich dem Vorstande einzureichen, der frei darüher entscheidet. Jeder
Genossenschafter hat mindestens einen Anteilschein im Betrage von Fr. 1000
sofort naoh der Aufnahme zu zeichnen und den entsprechenden Betrag
bar einzuhezahlen. Die Zahl der auszugebenden Anteilscheine ist unhe-
grenzt. Die Uebertragung von Anteilscheinen ist nur mit Genehmigung
des Vorstandes gestattet. Es steht jedem Genossenschafter frei, beliehigviel Anteilscheine zu erwerben. Ks sind aher immer die entsprechenden
Beträge haar einzuhezahlen. Der Austritt kann je auf Ende des Geschäfts¬

jahres, unter Beobachtung einer vierteljährlichen Kündigung erfolgen. Der
Austretende oder gemäss Art. 685 des Schweiz. Obligationen-Rechtes
ausgeschlossene Genossenschafter ist berechtigt, seinen Anteilschein an einen
dem Vorstande genehmen Dritten zu ühertragen, sonst verliert er jeden
Anspruch auf das Genossenscbaftsvermögen. Stirbt ein Genossenschafter,
so treten dessen Erben in seine Rechte. Die Erben müssen einen Vertreter
aus ihrer Mitte bestimmen, der gegenüber der Genossenschaft allein als
Mitglied gilt. Jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter
für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen und es
haftet für die Verbindlichkeiten derselhen hur deren Vermögen. Bestimmt
die Generalversammlung einen Teil des Beingewinnes zur Verteilung nnter
die Genossenschafter, so ist jeder Genossenschafter im Verhältnis seiner
Anteilscheine zum Dividendenhezug berechtigt. In gleicher Weise ist ein
allfälliges Llquldationsergehnis nnter die Genossenschafter zu verteilen.
Ein BechnuDgsüherschuss ist in erster Linie zu ordnungsmässigen
Abschreibungen und zur Ahlösung von Hypotheken zu verwenden. Eine
Verteilung des Beingewinnes gemäss § 8 darf erst erfolgen, wenn hei keinem
der der Genossenschaft gehörenden Objekte die Belastung grösser ist, als
der Assekuranzwert. Das Geschäftsjahr endigt jeweils mit dem 30.
September. Die Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der
Vorstand von 3 Mitgliedern und die Rechnungsrevisoren. Die Unterschrlfts-
führong durch den Vorstand geschieht zu zweien kollektiv; es ist
rechtsverbindliche Unterschrift erteilt an Ulrich Landolt, von und in Klein-
Andelfingen, Präsident, und an Heinrich Kaiser, von und in Wintertbnr.
Als drittes Mitglied (ohne Unterschrift) gehört dem Vorstande an: Dr. jnr.
Oskar Denzler, von und in Winterthur, Vizepräsident. Geschäftslokal:
Bankstrasse 4.

Lnzern — Lucerne Lncerna
1904. 13. Juli. Theatergesellschaft Triengen, mit Sitz in Triengen

(S. H. A. B. Nr. 266 vom 25. Juli 1901, pag. 1061). An Stelle der
zurückgetretenen Jakoh Steiger und Hyeronimus Winiker sind in den Vorstand
gewählt worden als Präsident Hans Hellmüller und als Aktuar Alarich
Graf, beide von und in Triengen.

13. Juli. KSserei-Genossenschaft hinter Steinhusetberg, mit Sitz in
Wolhusen (S. H. A. B. Nr. 157 vom 10. Mai 1899, pag. 634). An Stelle
der zurückgetretenen Alois Bucher, Josef Studer, Josef Binderknecht und
Anton Koch sind in den Vorstand gewählt worden: Josef Bucher, von
Wolhusen; Josef Stadelmann, von Escholzmatt; Josef Bienz, von Schüpfheim,
und Xaver Baumeler, von Romoos, alle in Wolbusen. Präsident ist Isidor
Lingg, und Aktuar ist Josef Bucher.

13. Juli. Die Firma Yve. Goetschel-Ebstein & Ills in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 90 vom 11. April 1894, pag. 363) ist infolge Aufgabe des Gesobältes
erloschen.

13. Juli. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma J. L. Frey sbl. Briten
in Luzern (S. H. A. B. Nr. 298 vom 28. Oktober 1898, pag. 1242) htfsich
infolge Aufgahe dos Geschäftes aufgelöst; die Firma ist erloschen. '

13. Juli. Die Firma H. Felder in Luzern (S. II. A. B. Nr. 165 vom
31. Juli 1891, pag. 669) hat ihr gegenwärtiges Gescbäftslokal Hofstrasse 10.

13. Juli. Freiwilliger Arinenverein in Bomoos, mit Sitz in Romoos
(S. H. A. B. Nr. 168 vom 1. Juli 1895, pag. 707). An Stelle des ausgeschiedenen

Anton Koch wurde als Präsident gewählt: Pfarrer Jakob Limacher,
von Schüpfheim, in Romoos.

13. Juli. Die Firma J. Mattmann z. Raben in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 241 vom 22. Septemher 1897, pag. 988) ist infolge Verzichtes des
Inhabers und Verkaufs des Geschäftes erloschen.

14. Juli. Inhaher der Firma Bobert Bachmann In Hocbdorf ist Robert
Bochmann, von und in Hochdorf. Wirtschaftshetrieb.

14. Juli. Die Firma Frau Bachmann-Kaufmann in Hochdorf (S. H. A. B.
Nr. 217 vom 11. Novemher 1891, pag. 880) ist infolge Aufgahe des Geschäftes

erloschen.
15. Juli. Inhaher der Firma Lukas BrOgger in Hochdorf ist Lukas

Brügger, von Herlisherg (Kt. Luzern), in Hochdorf. Mechanische Schlosserei
und Eisenhandlung.

15. Juli. Die Firma Zimmermann-Schürch in Weggis (S. H. A. B.
Nr. 69 vom 14. Mai 1883, pag. 550) ist infolge Ahlebens des Inhahers
erloschen.

Inhaberin der Firma L. Zehnder-Zimmermann in Weggis, welche
Aktiven und Passiven der erstem ühernimmt, ist Louise Zohnder geb.
Zimmermann, von Neuheim (Kt. Zug), in Weggis. Dem Ehemann der
Firmainhaberin Dr. Josef Zehnder ist Prokura erteilt. Betrieh der Pension
Zimmermann-Schürch.

15. Juli. Inhaber der Firma X. Felber in Wauwil ist Xaver Felber,
von Egolzwil, in Wauwil. Wirtschaftsbetrieh.

16. Juli. Inhaber der Firma Boido F. in Luzern ist Franz Boido, von
Costigllogle (Piemont), in Luzern. Weinhandlung en gros. Maihofstrasse
Nr. 30.

16. Juli. Die Kollektivgesellsobalt unter der Firma Wwe. Ant. Sudre
& Cie. in Luzern (S. H. A. B. Nr. 50 vom 20. März 1896, pag. 329) ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erlosoben.

Pblllhert Cerise, vonAosta, und Rohert Fenner, von Küsnacht (Zürich),
beide in Luzern, haben unter der Firma Cerise & Fenner, Nachf. von
Wwe. Ant. Sudre & Cie in Luzern eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 30. Juni 1904 hegonnen und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Wwe. Ant Sudre & Cle» ühernommen hat. Sobirm-
labrlkation en gros et dütail. Handsohuhhandlung. Kapellgasse Nr. 2,
Schweizerhofquai 4 und Alpenstrasse 7.
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48. Juli. Die Firma M. Wey in Sursee (S. H. A. B. Nr. 270 vom
24 Dezember 4892, pag. 4097 und dortige Verweisung) ist infolge Ablebens
des Inhabers erloschen.

48. Juli. Inhaber der Firma Hch Wey in Sursee 1st Heinrich Wey,
von und in Sursee. Natur des Geschäftes: Spezereihandlung.

48. Juli. Die Firma A. Bühlmaim in Luzern (S. H. A. B. Nr. 228 vom
4. Dezember 4894, pag. 923) ist infolge Ablebens des Inhahers erloschen.

Inhaherin der Firma Frau Wwe. Bühlmann in Luzern ist Frau
Alhertine Bühlmann geb. Küster, von Hohenraln, in Luzern, welche Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «A. Bühlmann» ühernommen hat.
Sennerei und Wirtschaft Wagenhacbgasse Nr. 3.

48. Juli. Romolo Gadola, von Gasasco d'Intelol (Prov. Como) und
Josef Louis Wey, von Sursee, beide in Luzern, haben unter der Firma
Gadola & Co. in Luzern eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
mit 44 Mai 4904 begonnen hat. Bildhauerei, Stuckatur-Arbeiten,
Kunststeinfabrik. Krienserstrasse.

Scbwyz — Sehwyz — Srltto
4904. 48. Juli. Die Generalversammlung der Aktiengesellschaft Grand

Hotel Brunnen in Brunnen (S. H. A. B. Nr. 220 vom 4. Juni 4903, pag. 877)
hat in ihrer Sitzung vom 44. Juli 4904 ihre Statuten folgendermassen
abgeändert: Zweck der Gesellschaft ist der Betrieb des Grand Hötel Brunnen
und des Hotel Mytbensteio, event, die Verpachtung des Etahllssementes.
Das Grundkapital von Franken 4,200,000 ist voll einbezahlt. Der
Verwaltungsrat hesteht aus 3 his höchstens 5 Mitgliedern. Er kann Prokuristen
bezeichnen, welche je zu zweien oder gemeinsam mit einem Mitgliede des
Verwaltungsrates für die Gesellschaft zeichnen.

48. Juli. Die Firma Witwe Müller, Bäckerei, in Gersau (S. H. Ä. B.

vom 4. September 4895, Nr. 224, pag. 924) 1st infolge Todes der Inhaherin
erloschen.

48. Juli. Inhaber der Firma Alois Müller in Gersau ist Alois Müller,
von und in Gersau. Natur des Geschäftes: Bäckerei.

Zug — Zoug — Zugo
1904 48. Juli. Der Verein unter dem Namen Katholischer Kirchenbau-

verein Thalweil in Zug (S. H. A. B. Nr. 289 vom 22. November 1897,
pag. 4183) hat an Stelle des zurückgetretenen Präsidenten Domherr Severin
Pfister und des zurückgetretenen Vizepräsidenten Pfarrer Fidelis Kuriger
zum nunmehrigen Präsidenton ' Pfarrer Leonhard Schnüriger in Thalwil
und zum nunmehrigen Vizepräsidenten Regierungsrat Dr. Joseph Leonz
Schmid in Baar gewählt. Dieselhen führen mit dem Aktuar je zu zweien
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Freiburg — Frlbourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Grayere).

4904. 48 juillet. Ferdinand et Jean Ferrari, feu Pierre, de Ghiffa,
province de Novarre (Italie), domicilii ä Bulle, ont constituö ä Bulle,
sous la raison sooiale Ferrari freres, une sociötö en nom collectif,
commence le 7 avril 1904. Genro de commerce: Entreprise en hätiments.
Bureau: Rue du Mol£son.

Basel-Land — BiUe-Campagnc — Basilea-Campagna

4904. 18. Juli. Unter der Firma Genossenschaft Holstein behufs Hebung
der Uhrenmdustrie besteht, mit Sitz in Hölstein, eine Genossenschaft mit
dem Zweck, die Uhrenindustrie in der Gemeinde Hölstein zu fördern. Die
Statuten sind am 30. Mai 4904 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft

ist unbestimmt. Der Eintritt und Austritt wird auf erfolgte schriftliche

Anmeldung bin vom Vorstand bewilligt. Dio Ausweisung austretender
Genossenschafter geschieht auf Grund des dem Austritt folgenden
Jahresabschlusses. Bei der Aufnahme hat jedes Mitgliod einen Beitrag von Fr. 40
zu bezahlen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren
Mitglieder unbeschränkt. Der nach Abzug sämtlicher Auslagen und Betriebskosten

sich ergebende Reingewinn ist für Ahlösung der Hypotheken zu
verwenden, welche auf der seitens der Genossenschaft käuflich zu
erwerhenden Uhrenfabrik aufzunehmen sind. Die Organa der Genossenschaft
sind: a. der aus drei Mitgliedern bestehende Vorstand; b. die
Generalversammlung. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

führt der Präsident kollektiv mit dem Schriftführer oder dem Kassier.
Mitglieder des Vorstandes sind: Jakob Gräflin, Gemeindepräsident, von
Hölstein, Präsident; Karl Thommeu-Schäublin, von Gelterkinden, Schriftführer;

Gottlieb Jäggin-Gysin, von Hölstein, Kasslor; sämtliche wohnhaft in
Hölstein.

Scbaffbausen — SchalFhouse — Sciaffusa
4904. 49. Juli. Unter dem Namen Kaninchenzucht-Verein Schaff-

hausen und Umgebung besteht seit 4. März 4899, mit Sitz in Schaöhausen,
ein Verein, welcher die Kaninchenzucht zu fördern bezweckt. Die Statuten
des Vereins sind am 40. April 4904 festgestellt worden. Der Verein besteht
aus Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitgliedern. Die Aktiv- und Passivmitgliod-
schaft des Vereins wird erworben durch Anmeldung heim Präsidenten
desselhen oder hei einem andern Mitglied zuhanden des Vorstandes, wor-
üher der Verein entscheidet. Zu Ehrenmitgliedern können vom Verein
Personen ernannt werden, welche sich in hervorragender Weise um die
Kaninchenzucht oder um den Verein verdient gemacht haben. Der Austritt
von Aktivmitgliedern kann jederzeit geschehen; jedoch ist von denjenigen
Aktivmitgliedern, welche nicht wegen Wegzug aus der Stadt oder deren
Umgebung auszutreten genötigt sind, für das laufende Quartal der Beitrag,
nehst einer Austrittsgehühr von Fr. 4 zu bezahlen. Der Austritt von
Passivmitgliedern kann jeweils auf Ende eines Rochnungsjahres ei folgen. Aus
dem Vereine ausgeschlossen werden Mitglieder, welche für Beiträge und
Bussen erfolglos betrieben worden sind, sowie Mitglieder, welche die Interessen

des Vereins misaebten, oder durch unmoralische Haltung demselben
schaden sollten. Aktivmitglioder bezahlen eine Eintrittsgehühr von Fr. 4,
einen monatlichen Beitrag von 50 Rappen und an den «Geflügelhol»,
Organ der Genossenschaft Schweiz. Kaninchenzüchter, per '/s Jahr Fr. 4.
Passivitglieder haben einen jährlichen Beitrag von mindestens Fr. 4 zu
entrichten. Die Ehrenmitglieder sind jeder Beitragspflicht entbunden.
Die vom Verein ausgehenden Einladungen und Bekanntmacbungen erfolgen
in den Tageshlättern («Intelligenzhlatt» und «Tageblatt») der Stadt
Schaffhausen. Für die vom Verein eingegangenen Verbindlichkeiten haftet nur
das Vereinsvermögen; die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder des
Vereins ist ausgeschlossen. Die Organe des Vereins sind: Die Vereinsver-
sammlung (Monats-, Quartal- und Generalversammlung), der Vorstand und
die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus einem Präsidenten,
einem Vizepräsidenten, einem korrespondierenden und einem
protokollierenden Sekretär, einem Kassler und zwoi Beisitzern. Der Präsident und
der korrespondierende Sekretär des Vorstandes vertreten den Verein nach
aussen und führen für denselben kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Das vorhandene Vereinsvermögen darf nach stattgefundoner
Auflösung des Vereins zu keinen Zeiten und unter keinen Umständen

veräussert werden. Ueber die Ahgabe des Vereinsvermögens an einen sich
später neu bildenten Kaninohenzuoht-Verein entscheidet eine aus
Mitgliedern des bestehenden Kaninchenzucht-Vereins niedergesetzte
Fünferkommission. Die Aushingahe des Vereinsvermögens an einen neu sich
bildenden Kaninchenzucht-Verein soll .nur unter der ausdrücklichen
Bedingung geschehen, dass die in den Statuten des bestehenden Vereins
enthaltenen Verpflichtungen auch von dem neuen Verein erfüllt werden.
Präsident des Vorstandes 1st: Otto Fehrlln, Bäckermeister, von
Schaöhausen; korrespondierender Sekretär des Vorstandes 1st Emil Gasser, von
Unterballau und Schaöhausen, beide in Schaöhausen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
4904. 48. Juli. Die Firma Mathüus Gabathnler in Malans, Gemeinde

Wartau (S. H. A. B. vom 4. Juni 4898, Nr. 466, pag. 690) ist infolge
Todes dos Inhabers erloschen.

Alexander Gahathuler und Heinrieb Gabathuler, beide von und In
Malans, Gemeinde Wartau, haben unter der Firma Gebrüder A. & H.
Gabathuler In Malans-Wartau eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Fehurar 1904 ihron Anfang nahm und die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma Mathäus Gabathuler ühernimmt. Stickerei.

48. Juli. Die Firma Anton Wissmann in Uznach (S. H. A. B. Nr. 57
vom 20. April 4883, pag. 448) — Inhabor: Anton Wissmann, Vater — ist
infolge Wegzuges des Inhabers nach Stein a. Rhein erloschen.

48. Juli. Bürgerbund 8t. Margrethen, mit Sitz dasolbst (S. H. A. B.
Nr. 487 vom 5. Mai 1904, pag. 746). An Stelle des hisherigen Aktuars
Jacoh Brassel wurdo Andreas Brunner in St. Margreihen zum Aktuar
gewählt. Präsident, Aktuar und Kassier führen kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift.
18. Juli. Inhaher der Firma Jos. Biittig in Sonnenherg b. Abtwil,

Gemeinde Gaiserwald, ist Josef ßättlg, von Willisau-Land (Kt. Luzern), in
Sonnenherg. Käserei. In Sonnonberg.

Tessla — Tessia — Tlcino
Ufficio di Lugano.

1904. 48 luglio. La societä in nome collattivo Cappelliflcio Svizzero
Gandini e Solzl, in Lugano (F. u. s. di c. del 2 febbraio 4904, n° 40,
pag. 458), 6 sciolta; la liquidazioneessendo terminata, la ditta ö cancellata.

48 luglio. La ditta Marie Yva Imperatori, in Lugano (F. u. s. di c.
del 30 settembre 1898, n° 273, pag. 4140), ö cancellata, in seguito a
rinuncia della titolaro per cessazione di commercio.

48 luglio. II proprietario dolla ditta Bomano Boschi, in Bissone, e
Romano Boscbi, di Giuseppe, di Luzzara (Reggio Emilia, Italia), domiciliato
a Bissone. Genere di commercio: Acque minerali, speciality medicinali,
prodotti farmaceutici e coloniall.

48 luglio. Gerolamo Bosisio, fu Camillo, di Monza (Italia), suo domi-
cilio, Ernesto Diebold, di Andrea, di Winterthur, domiciliato In Lugano,
anno costituito in Lugano, sotto la ragione sociale Cappelliflcio Svizzero
E. Diebold e C°, una societä in nome collettivo, incominciata il 18 luglio 1904.
Genere di oommercio: Confezione e vendita di cappelli.

Bido. Amt Iflr geistiges Eigentum. — Bureau Iederal de )a proprio intellectnelle,

Marken. — Marques.
lUi pren. — EnT-esfistrementR.

Mr. 17461. — 18. Juli 1904, 8 Uhr.
D. Szamatölski, Apotheker,
Friuikfurt a. M. (Deutschland).

IHittel gegen Kurzatmigkeit.

ASTMOL
Mr. 17463. — 18. Juli 1904, 8 Uhr.

General-Direction der Grafen Hugo, Lazy, Arthur Henckel
von Donnersmarck-3euth.cn, Abteilung Breslau,

Breslau (Deutschland).

Aus Zellstoff" (Cellulose) hergestelltes Fackseidenpapier
und Packpapier.

M° 17463. — 19 juillet 1904, 8 h.

Sociötd anonyme Vve Ch" L6on Schmid & C", fabrique,
Chaux-de-Fonda (Suisse).

Montres et parties de montres.

AVA
Mr. 17464. — 19. Juli 1904, 8 Uhr.

Joh. Gradolf, Gärtner,
Zürich (Schweiz).

Chemisches Präparat.

Guadolfs Pflanzenheil
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Actif

LA FONCIERE
Compagnie d'assnrances contre 1'in.cendie et le chömage en resultant, £? PARIS.

Kilan an 31 clßcembre 1903. PassIf
fr-

41,085

17,732,580

26,804,123
218,765
292,157
315,073
277,418
19,531
19,473

117,992

45,838,201

Ot.

78

45

88
76

10
20
20
49
66

52

Actionnaires.
Caisse.

497,994. 95 Banquiers de la compagnie.
9,783,375. — Immeuble, avenue de l'Opdra.

Rentes et valeurs au prix d'achat:
1,142,379. 35 34,427 fr. de rente 3 °/o ä 99.54.
1,487,344. 92 43,905 fr. de rente 3 °/° amortis-

Säble ä 101 69
16,452. 40 41 oblig. Ville de Paris 1871

ä 401.27.
3,043. 60 7 oblig. Ville de Paris 1869 ä

434.80.
3,666. 04 9 oblig. Ville de Marseille 1877

ä 407. 33.
198,120. — 400 oblig. Ville de Nimes 1897

ä 495.30.
832,022. — 1775 oblig. Ghemin de ferP.-LA!,

anciennes ä 468. 74.
65,133.20 150 oblig. Ghemin de fer P. -L.-M.

nouvelles ä 434. 22.
102,333. — 250oblig. Chem.de fer P.-L.-M.

2 V» 7« ä 409. 33.
264,210. — 560 oblig. Ghemin de fer d'Or-

ldans anciennes ä 471.80.
101,596. — 225 oblig. Ghemin de fer d'Or-

ldans nouv. 1884 ä 451.54.
357,441. 60 538 oblig. Chemin de fer de

1'Est 5 7» ä 664. 38.
260,517.94 550 oblig. Chemin de fer de

l'Est 3 7o anc. ä 473. 67.
311,531. — 660 oblig. Chemin de fer de

1'Ouest anciennes ä 472.02.
206,872.20 440 oblig. Chemin de fer du

Midi nouv. 3 % ä 470.16.
604,243. 75 1350 oblig. Ghemin de fer du

Midi 27» 7o ä 447. 58.
794,887. 20 1767 oblig. Chemin de fer du

Nord 27» % ä 449. 85.
108,452 84 217 oblig. Foncidres 1879 ä

499. 77.
403,346.50 860 oblig. Foncidres 1883 ä

469. —.
83,258.— 166 oblig. Communales 1880 ä

501.55.
32,927.— 82 oblig. Communales 1891 ä

401. 54.
434. 26 1 oblig. Communale 1879 &

434. 26.
160 Annuitds Nord Socidtd ci¬

vile ä 433. 73.
7,451,210. 50 70,997. 70

Portefeuille des primes des exercices ulterieurs.
Soldes ddbiteurs des agences generales.
Primes dchues restant ä recouvrer.
Valeurs appartenant ä la Caisse de Prdvoyance.
Valeurs de cautionnements.
Banque d'Escompte. (B. 54)
Comptes ddbiteurs.
Loyers du 4« trimestre 1903, encaissds en janvier 1904.

Capital
Provision pour risques en coiks
Reserve statutaire
Reserve pour fluctuation de valeurs
Fonds de prdvoyance
Loyers d'avance
Sinistres ä regier
Cautionnements des agents
Droits ä payer ä l'Etat
Crdditeurs divers
Compagnies d'assurances
Caisse de prdvoyance des employes de la compagnie

Dividendes ä payer:
Sur exercices antdrieurs 81,576. 95
Sur l'exercice 1903 1,000,000. —

Primes ä recevoir:
Pour risques conserves par la compagnie 22,076,214. 51
Pour risques cddds aux rdassureurs 4,727,909. 37

Profits et pertes: ä reporter ä nouveau

ft.
10,000,000
1,222,339
2,000,000

300,000
1,463,591

159,650
753,393
277,418
350,893
166,714
59,512

400,859

1,081,576

26,804,123
798,127

45,838,201

ot.

10

67

38
20
45
81
53
65

95

88
90

52

Aktiva.

Schweizerische National-Versicherungs-Gesellschaft in Basel.
Bilanz pro 31. Dezember 1903. Passiva.

Fr
3,200,

5,
718,

5,

219,
413,
977
235,

000
688
729
205
709
917
642
000

5,775,893

ct.

87
05
80
01
98
81

52

Obligationen der Aktionäre.
Kassa-Bestand.
Wertschriften.
Ratazinsen auf Wertschriften per 31. Dezember 1903,
Guthaben bei Banken und Bankiers.
Ausstände bei Agenturen und Kunden.
Guthaben bei Mit- und Rückversicherern.
Immobilien-Couto. (B. 55)

Basel, den 18. Mai 1904.

JFr. ct.
Aktien-Kapital 4,000.000 —
Gewinn-Reservefonds 56,222 99
Diverse Kreditoren 13,405 05 j

Dividenden-Gonto:
Ausstehende Aktien-Coupons pro 1899 Fr. 350.—

» y> » 1900 » 350.—
» » » 1901 » 350.—
» » » 1902 » 1,150. —

Dividende pro 1903 » 40,000.— 42,200 —
Schaden-Reserve 957,057 07
Prämien-Reserve 705,984 25
Vortrag auf neue Rechnung 1,024 16

5,775,893 52

3>Tamens d.ee Verwaltung'sratee,
Der Präsident: Der Direktor:

Eil. Sulzer-Ziegler. K. Panten.

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofücielle
Porto.

(Rapport commercial du consul de Suisse, M. Franjois Babel.)
Commerce predominant. La production des vins dits: «Vins de Porto»

est la principale ressource du Nord du Pays. Les vins de Poito sont
exportös partout, on peut dire toutefois que e'est l'Angleterre qui accapareles vins fins et le Brdsil qui consomme les vins ordinaires.

Les autres pays d'Europe et d'Amdrique consomment dgalement des
vins de Porto; cette consommation, ndanmoins, a beaueoup diminud ä la
suite de la concurrence ddloyale qui lui est laite par les grosseres
imitations qui sont prdsentdes sur cos marchds.

II n'y a au monde aueun vin qui puisse se confondre avec le vin fin
authentique de Porto. Cependant, des falsifications oü la chimie reprd-
sente un facteur important, ont portd un grave prdjudice aux exportateurs
de ce magnifique produit.

L'annde dernidre ayant dtd pour la vigne une des plus lamentables
dont on se souvienne, tout le commerce en a grandement souöert. II sera
süffisant de dire pour qu'on se rende compte des effets de cette calamitd,
qu'ep 1903 l'exportation a dtd de 11,797 pipes (6,488,350 litres), en diminution
de l'annde prdeddente. II est done clair que les produoteurs espagnols et
italiens ont eu beau jeu sur lo marchd des vins.

En ce qui concerne l'exportation d'autre produits agricoles, tels que
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haile d'olive, amandes, o^nges, oignons, etc., il y a eu ögalement une
diminution trös sensible.

Industries. Celles-oi, tout en se ddveloppant peu ä peu sont loin
encore de pouvoir rivaliser aveo l'ötranger. L'exportation des tissus de coton
est en avance sur toutes les autres. Elle a 6t6 d'environ 300 oontos de reis
(1,500,000 francs) supörieure ä l'annöe pröcödente.

La fabrication et 1'exploitation des produits alimentaires prend un bon
döveloppement, surtout Celle de la sardine qui a augments de 145760 kg
sur l'annöe derniöre.

Les exportations intSressent particuliSrement le BrSsil et la Grande-
Bretagne.

Importations. L'importation de coton, de charbon et de machines
augmente en raison de la marche ascendante des industries. II est constant
et regrettable que mille difficultös, le eoOt du transport et les droits de
douane rendent difGeile l'importation des machines suisses qui pourtant
jouissent ici de la mSme reputation qu'elies se sont acquises dans le
monde entier.

Le trafic ontre la Suisse et le nord du Portugal reste le möme: broderies,
soieries, tissus de coton mercerisSs, borlogerie, produits alimentaires. Ces
branches ne sont pas nSgligSes par les fabricants suisses intSressSs.

Ce consulat se fait un plaisir de rappeler aux commercants suisses
comme aux particuliers, qu'il est ä leur entiöre disposition pour lour fournir
tous les renselgnements pouvant les intöresser, dans quelque matiöre que
ce soit.

Verschiedenes — Dlrers.
' Petroleummarkt. Auch in der letzten Woche ist wieder, wie die

Herren Sctaeffer & Drascber in Hamhurg unter dem 16. Juli schreihen, ein
Rückgang der Preise für Standard white in New York und für Rohöl in
Oii City erfolgt; dementsprechend stellt sich auch der Hamburger Preis
wiederum 10 PI. niedriger. Die seit Ende vorigen Jahres erfolgte
Preisbewegung ist his jetzt die folgende gewesen:

Gegenwartig 9. Juli 11. Juni Ende
April

Anfang
Mal

Mark 6. 40 6. 60 6. 70 6.80 7. 40
cents 7. 70 7. 80 8. 05 8. 16 8. 76
cents t. 60 1.62 1.59 1.62 1.74

Mltt«
Febr.

Preis in Hamburg Mark 6. 40 6. 50 6. 70 6. 80 7. 40 7. 80
New York Standard white cents 7.70 7.80 8.05 8.16 8.75 8.96
Oil City Credit balances cents t.60 1.62 1.59 1.62 1.74 1.86

Die in der letzten Zeit seitens der Standard Oil Co. mehrmals
vorgenommene Ermässigung der Preise will man damit in Zusammenbang

Ende
Dezbr.
1903
8. 10
9.30
1.90

bringen, dass am 16. Juli in Bremen eine Generalversammlung der Deutsch-
Amerikanischen-Petroleum-Gesellscbaft stattfindet, und sich bei dieser
Gelegenheit die Inhaber von Genusssebeinen darüher entscheiden sollen,
ob sie ihre Besitztitel für die von der Standard Oil Co. gehotenen 267 °/o
an diese verkaufen wollen. Es hat daher die Annahme etwas für sich,
dass die Preisabschläge von der Standard Oil Co. nur vorgenommen sind,,
um die Genussschein-Inhaher mürbe zu machen und sie zur Hergahe ihrer
Anteile zu bewegen.

Die Petroleum-Raffinerie vormals August Korö, welohe zum Konzern,
der Standard Oil Company gehört, bringt für das letzte Geschäftsjahr eine
Dividende von 31% zur Verteilung gegen 39% im Vorjahre. Da reichliche
Abschreihungen vorgenommen wurden, so ist das Geschäft doch ein recht
gutes gewesen.

Bekanntlich hat Nordamerika infolge seiner stetig sinkenden Produktion
bei zunehmendem Inlandsbedarf seine Exporttätigkeit seit geraumer Zeit
einschränken müssen und auch der Monat Mai hat wieder einen starken
Rückgang des Exportes aufzuweisen. Es hat sich nämlich die Petroleumausfuhr

der Vereinigten Staaten im Mai gestellt auf 69,418,367 Gallonen
im Werte von t 5,459,420. Das ist im Vergleich zum April ein Rückgang
von 27,823,000 Gallonen im Quantum und ein Rückgang von / 1,972,899
im Werte. Im Vergleich zum Mai 1903 heträgt der Rückgang 6,134,389
Gallonen im Quantum und $ 320,995 im Werte, indem die Petroleumausfuhr

im Mai 1903 sich auf 75,552,756 Gallonen im Werte von / 5,780,415
gestellt hat. Von der Gesamtausfuhr im Mai 1904 entfallen auf Leuchtöl
53,172,222 Gallonen und auf Sohmieröl und Parafin 7,127,720 Gallonen.

In Boryslaw, dem Zentrum der gailzischen Petroleum-Produktion,
ist ein Streik ausgebrochen, an dem zirka 6000 Arbeiter beteiligt sind.
Da nun die sämtlichen Boryslawer Schächte eruptiv tätig sind, so dass das
Petroleum ohne Pumpenvorrichtungen an die Oberfläche emporsteigt, so
überschwemmt das massenhaft austretende Rohöl sämtliche Torrains. Ein
grösseres Aufgebot von Militär ist in Boryslaw eingetroffen und die Leiter
und Beamten der Naphtagruben versuchen unter dem Schutze des Militärs
den Ahfluss des aus den selbsttätigen Springquellen austretenden Rohöls
in die Bäche von Mlynowka und Tysmienica zu hemmen. Nach einer
vorgestern eingetroffenen Meldung sieht die Ortschaft wie ein Kriegslager
aus. Pioniere werfen Schanzen um die Ausbruchsschächte auf, um den
Abfluss des Oels zu verhindern. Alles Trinkwasser ist mit Petroleum
vermischt und ungeniessbar. Für die Arheiter sind hlslang 6000 Kronen
gesammelt. Eine Boryslawer Waffenhandlung verkaufte seit dem Aushrucb
des Streiks 200 Revolver an Arbeiter.

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Ztrieh, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non offizielles. R6gie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, ete.

BArgenstock u. Stanserhorn
870 Meter ft. M. am VierWaldstätterSGe 1000 Meter ft. M.

mittelst deren Bergbahnen (von den Dampfschifistationen Kehrsiten und Stansstad) in kürzester
Zeit erreichbar. — Beiderorts grossartige Aussicht, vom Stanserhorn ebenbürtig jener vom Rigi und
Pilatus. Hochromantischer, neuer Felsenweg um die Hammetschwand-BUrgenstock. Empfehlenswerteste
lohnendste und billigste Ausflugsorte

für Vereine und Gesellschaften.
Bei der Stanserhornbahn Sonntagsbillette (Hin- und Bückfahrt) k Fr. 6.—. (912;)

Rückzahlung von Obligationen
des 41 Alliens der Sclveiriscliei Gent

vom 1. Februar 1876.
Gemäss Amortisationsplan und infolge vorschriftsmässiger Auslosung

werden am 1. Februar 19Ö5 folgende 761 Obligationen ä Fr. 500 vom 4 %
Anleihen der Schweizerischen Centraibahn vom l.Fehruar 1876 zurückbezahlt

bei unserer Hauptkasse in Bern,
» » Kreiskasse I in Lausanne,
» » » n » Basel,
» » » III » Zürich,
» » IV i St, Gallen,

sowie bei den grösseren schweizerischen Bankinstituten.
106,071—106,080
106,101—106,110
106,521—106,530
108,101—108,110
108,311—108,320
108,661—108,670
108,871—108,880
108,971—108,980
109,351—109,360
109,561—109,570
112,771-112,780
113,961—113,970
114,971—114,980
115,321—115,330
116,441—116,450
116,781—116,790
116,921—116,930
117,831—117,840
118,451—118,460
118,531—118,540

119,161—119,170
119,971—119,980
120,091—120,100
121,071—121,080
121,111—121,120
122,111—122,120
123,131—123,140
123,161—123,170
123,321—123,330
125,331—125,340
125,371—125,380
125,841—125,850
126,111—126,120
127,381—127,390
127,591—127,600
127,671—127,680
127,891—127,900
130,601—130,610
130,901—130,910
132,221—132,230

132,461-132,470
134,141—134,150
135,071—135,080
136,161—136,170
137,691—137,700
137,891—137,900
138,891—138,900
139,321—139,330
139,561—139,570
139,921—139,930
140,011—140,020
141,471—141,480
141,801—141,810
141,971—141,980
142,321—142,330
142,501—142,510
143,701—143,710
144,131—144,140
145,431—145,440

146,381—146,390
147,621—147,630
148,011—148,020
148,511—148,520
152,231—152,240
153,321—153,330
153,401—153,410
154,321—154,330
154,891—154,900
155,091—155,100
155,261—155,270
155,621—155,630
156,251—156,260
157,131—157,140
157,671—157,680
159,231-159,240
159,634

145,471—145,480
Mit dem 1. Februar 1905 hört die Verzinsung dieser Titel auf.

Von früheren Auslosungen her sind noch ausstehend die folgenden
4 % Obligationen:

Bückzahlbar pro l.Fehruar 1903: [1676]
108,094 | 140,251—140,260 | 147,597.

Rückzahlbar pro 1. Februar 1904:

Ed. v. WALDKIRCH, avocaL
Conscil cn malicrc de marques de

fabrique et de propriele iutellcctucllc,
4, Rue Christophe, BERNE. (1090 ;)

OeVet Fette

^ ''SPRICH -jr^ '

Fabrikation & Lager
feinst raffinierter

[Maschinen- u.Cylinder-Oele |

Motor- u. Dynamo-Oele
Maschinenfette aller Art

[Flockengraphit. — Putzwolle
Telephon 1992

^"flros a» Migr°8

Rudolf Mosse, Zürich-Bern.

103,060
104,111
104,259
109.981
109.982
111,527

Bern,

130,112
143,811—143,812
144,201—144,206
144,337—144,340
148,141—148,142
148,145

156,876—156,877
158,191
159,600

114,671—114,674
115,723
115,728
121,325—121,327
125,826
125,828—125,830

den 12. Juli 1904.

Geucraldircktion der schweizerischen Bundesbahnen.

Basler Handelsbank in Basel.
Volleinbezahltes Aktienkapital: Fr. 20,000,000.—
Reservefonds: » 2,250,000.—

Ausgabe von Obligationen.
Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

3VI„ Obligationen unseres Institutes
auf 3, 4 oder 5 Jahre fest

— sm 1 jn M. *" JL- ——
Die Obligationen werden in durch 500 teilbaren Beträgen in Franken

ausgestellt.
Die Titel sind mit Semestercoupons per 15. Januar und 15. Juli oder

15. April und 15. Oktober versehen.
Die auf 3, 4 oder 5 Jahre fest ausgestellten Obligationen können nach

Ablauf sowohl vom Gläubiger als von der Schuldnerin auf 6 Monate
gekündet werden und zwar jeweils auf einen Coupontermin. Je nach Wunsch
werden Obligationen auf Namen oder Inhaber ausgegeben.

(ifi85,) Pie Pix-ehction.
fugenloser, unverbrennlicher

Kunstholz-Bodenbelag,
wird direkt auf rohen Beton oder alte,
auch abgenützte, immerhin solide Holzoder

Stein-Unterlage gegossen und
verbindet sich mit dieser zu einem untrennbaren Ganzen. Rasch verlegt,
ohne bauliche Veränderung oder Betriebsstörung zu verursachen, staubfrei
und äusserst dauerhaft, ist Litosilo-Kunstholz heute

der beste Bureau-, Fabrik- und Magazin-Bodenbelag.

Oh. H. Pfister Sc Co., Basel.
Prospekte, Muster, Kostenberechnungen gratis. (1082.)

UfoS'lP

Die Buchdruckern H. JENT in Bern
empfiehlt sich öem Tit. Hanfielsstattfle zar Anlertigimg aller Yortomienden Formulare,

Rasche und geschmackvolle Ausführung.

Buchdrnckerei H. JENT in Bern. — Imprimerie H. JENT. k Berne.


	

